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VOR W ORT  
Christoph Ulrich Mayer hat ein monumentales Werk vorgelegt und widerlegt 
die Mär von der Alternativlosigkeit politischer Entscheidungen und unseres 
Wirtschaftssystems.  
 
Viele Menschen spüren, dass wir uns in eine Sackgasse hineinmanövriert 
haben, aber wenige wagen es, uns einen Ausweg daraus zu weisen. Mayer tut 
das auf eine mutige Art und Weise. In der Absicht, mit durchgängiger Argu-
mentation ein ganzes Bild zu zeichnen, trägt er Lösungen für viele wirtschaft-
liche Probleme unserer Zeit zusammen und entwickelt neue Ideen, wo ihm 
das, was er vorgefunden hat, nicht ausreicht.   
 
Der große Wissenschaftstheoretiker Thomas Kuhn hat mit den Instrumenten 
der formalen Logik nachgewiesen, dass jede Wissenschaft auf Paradigmen 
aufbaut. Ein Wissenschaftler, der die Paradigmen seiner Zunft nicht akzep-
tiert, wird von der Zunft ausgeschlossen und kann fortan kein Wissenschaft-
ler mehr sein. Darin liegt es begründet, dass wirklicher Erkenntnisfortschritt 
fast immer von Außenseitern kommt, die in ganz anderen Bahnen denken – 
und deshalb forschen – können. Die Wissenschaftsgeschichte liefert uns 
hierfür eine Fülle von Beispielen. 
 
Mayer ist solch ein Außenseiter, der auf die festgefahrenen Lehrmeinungen 
der Zunft der Ökonomen keine Rücksicht nimmt. Er glaubt einfach nicht, 
dass es zu dem Lehrgebäude keine Alternative gibt. Die Chance, die in dieser 
Freiheit liegt, erschließt sich dem Leser frei von ideologischen oder dogmati-
schen Begrenzungen, frei von Rücksichtnahmen auf bestimmte Interessen-
gruppen oder Theorien. Auf unorthodoxe Weise setzt er sich mit Lehren von 
Adam Smith bis Karl Marx und mit Sichtweisen von Norbert Blüm bis Sarah 
Wagenknecht auseinander. Seine Erkenntnisse und Lösungen zeigen, dass 
wir eine bessere, eine nachhaltige Zukunft wählen können. 
 
Mayer zeigt auf Wahrnehmungsfilter, die selbst gestandene Volkswirte blind 
machen, wie z. B.  die Einkommensverteilung, wie sie sich aus der Darstel-
lungsform des Statistischen Bundesamtes üblicherweise herausgelesen wird. 
Er berechnet die Netto-Einnahmen der arbeitenden Bevölkerung und berück-
sichtigt die Zinseinnahmen, die sonst als Vorleistungen herausgerechnet 
werden. Das Ergebnis ist erstaunlich:  
 

 Vermögenseinkommen             1.030 Milliarden Euro,  
 Arbeitseinkommen      560 Mrd. Euro,  
 Rente & Sozialeinkommen 550 Mrd. Euro,  
 Staatsapparat       490 Mrd. Euro.  
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Eine zentrale von ihm vorgestellte neue Lösung ist ein „Wertschöpfungsent-
gelt“, mit dem er das Kernproblem der Geldschöpfung umkehrt und damit 
viele Hürden unserer Finanzordnung einfach überspringt. An Hand von Da-
ten des Statistischen Bundesamtes zeigt er die Auswirkungen dieses neuen 
Konzepts auf den Wohlstand der Bevölkerung. 
 

Das Buch ist aber auch eine Fundgrube für schwer zugängliche Fakten und 
Informationen, die uns Hinweise auf Lösungsansätze geben können. Einige 
Beispiele: 
 

 Integration von gesellschaftlichen Werten in die Marktgesetze mit-
tels des „Werte-Siegels“. 

 Demokratische Unternehmensformen. 
 Grundbesitz sieht er als Mitursache feudaler Strukturen. Er streift 

viele Lösungsvorschläge, führt in das chinesische Bodenrecht ein 
und zeigt auf, wie ein freiheitliches und nachhaltiges Bodenrecht be-
schaffen sein kann. 

 Im Aktienbesitz sieht er die Trennung von Entscheidungsträgern 
und Konsequenzenträgern, was fatale Auswirkungen auf Menschen 
und Märkte hat. 

 Zum Shareholder Value zitiert er Jack Welch: „…die blödeste Idee 
der Welt“ und die Süddeutsche Zeitung:  „ Es ist, als sei der Papst 
aus der Kirche ausgetreten“. 

 Die Entwicklung der Produktivität belegt er mit gut recherchierten 
Zahlen und leitet daraus alternative Konsequenzen für die Arbeits-
gesellschaft ab. 

 
Mayers Ausführungen zur demographischen Entwicklung, zur Rentenversi-
cherung, zum Geldumlauf und dessen Konsequenzen, zum bedingungslosen 
Grundeinkommen, zur Vermögenskonzentration, zu Steueroasen, zu leis-
tungslosen Einkommen, zu Kapitalkosten, zur Staatsverschuldung sind mit 
seriös recherchierten Zahlen unterlegt und die von ihm entwickelten Lösun-
gen sind mit Fakten untermauert. 
 
Die thematische Breitbandigkeit macht das Buch umfangreich. Wer es selek-
tiv liest oder als Nachschlagwerk nutzt, wird aber ungetrübte Freude daran 
haben. Wer es ganz liest, wird mit einer Fülle innovativer Konzepte und 
Anregungen belohnt und die festgefahrenen Denkmuster der Eliten unserer 
Zeit kritischer sehen als zuvor. Ich wünsche ihm, dass Entscheidungsträger es 
zur Hand nehmen und es praktische Impulse für Reformen in Deutschland 
auslöst.  
 
Wolfgang Berger 
Prof. Dr.phil. Dr.rer.pol. M.A.(Econ) 
www.business-reframing.de  
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Das vollständige  
Inhaltsverzeichnis finden 
Sie am Ende des Buches. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


